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Einen künstlerischen Erstversuch haben zur Verschönerung einer
Wand auf der Station vor einem Misthaufen über den Sommer zwei
Schülerinnen (Katharina K. und Miriam K.) während der Sommer-
ferien unternommen. Mit beachtlichem Ergebnis, wie man sehen
kann. (Foto: C. Wanke)
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Die November-Zuchtwertschätzung bestätigt eine ganze Reihe bester
Vererber. In ganz erfreulicher Weise hat sich ein bereits bewährter
TOP-Vererber verbessert und in den relevanten Merkmalen stabil
gehalten. Ratgeber konnte sich, an Weinold vorbei, auf den zweiten
Listenplatz vorarbeiten. Er ist ein Ralbit-Sohn aus einer Hodach-Mut-
ter aus dem Traunsteiner Zuchtgebiet. Er wurde mit einem Gesamt-
zuchtwert (GZW) von 142 geschätzt und verkörpert die bekannt hohen
Inhaltsstoffe besonders mit hoher Milchmengenleistung, MW 129.
Auch Fleischleistung, (FW) 115, und Fitness, (FIT) 120, sind weit über-
durchschnittlich. Die Exterieurvererbung kann überzeugen; fünfmal
deutlich dreistellig (R 116, B 110, F 103, E 105, ER 108). Er vergrößert
Rahmen bei gleichzeitiger Leichtkalbigkeit. Er weist ein makelloses
Vererbungsprofil als der beste von drei geprüften Brüdern aus.
Weinox-Sohn Weinold hat leicht nachgegeben. Weinold ist mit MW
131 und Fleischwert (FW) 112 ein Garant für hohe Töchterleistungen.
Er vererbt ausreichend Rahmen (107) gutes Fundament (120) und
brauchbare Euter (109). 
Gehalten hat sich ein weiterer absoluter Spitzenvererber in unserem
Angebot. Es ist der Bulle Rurex, ein Ruap-Sohn aus einer Rexon-
Mutter mit atemberaubenden Zuchtwerten in der Gesamtheit. Rurex
ist unverdächtig für Spinnengliedrigkeit (Kennzeichenanhang im
Namen: *TA). Er ist besonders stark in Milch und unschlagbar über
alle Fitnessmerkmale. Das Exterieur der Töchter ist ein Wunschab-
bild, mit R 106, B 109, F 117, E 112 und ER 119. 
Als Neuzugänge bereichern auf Anhieb drei Regio-Söhne das Höch-
städter Angebot. Es sind die Bullen Inder, Index und Indigo. Inder
steigt mit GZW 135 ein und ist besonders stark in Milchmengenver-
erbung (+1427 kg) sowie bei der Eutervererbung (E 123) – eine Nach-
zuchtgruppe wurde bereits in Niederösterreich vorgeführt, die zu
allgemeiner Beachtung geführt hat. Index ist mit GZW 133 knapp
dahinter und führt bei der Fleischleistungsvererbung. Er gibt überzeu-
gendes Exterieur weiter, so besonders Fundament, F 117, und Euter, 
E 116. Er ist bei den Milchinhaltsstoffen sehr stark. Als dritter im Bun-
de folgt Indigo mit GZW 129. Der Hauptbeitrag daran kommt aus
Milch (124) vor Fleisch (115) vor Fitness (106).
Malfir, ein Malefiz-Sohn ist gut behauptet. Er weist einen GZW von
131 auf und vererbt Milch vor Fitness vor Fleisch. Er verbessert alle
diese Merkmalsgruppen nachhaltig. Seine Exterieurwerte sind: R 116,
B 102, F 115, E 111. Nutzungsdauer (114) und Melkbarkeit (110) ver-
erbt er überzeugend. 
Der Bulle Perino, ein Placido-Sohn, ist mit GZW 130 herausragend
und lange abgesichert. Er ist in Milch und Fleisch für hohes Niveau
geschätzt (MW 119, FW 116) und als Rahmenvererber (R 131) heraus-
ragend. Seine Melkbarkeit (MB) ist mit 126 selten gut und seine Nut-
zungsdauer-Schätzung (ND) mit 121 auffällig gut. Sein Durchhalte-
vermögen ist mit 114 sehr positiv. Er führt mit Muttersvater Julian

erwartungsgemäß 25% RH-Blut; seine Töchter erhalten besonders
hochaufgehängte Euter. Trotz Neigung zu etwas schwereren Gebur-
ten, insbesondere bei Bullenkälbern, ist sein Gesamtfitness-Zucht-
wert mit 112 hervorragend. 
Weiter in der Reihe erscheint an herausgehobenem Platz ein weiterer
Malefiz-Sohn aus einer Horwein-Tochter, der Bulle Maistern. Er ent-
stammt derselben Mutter wie der allseits beliebte Moremio, und hat
damit hiesige Wurzeln und besonderes Zutrauen. Seine Teilzucht-
werte für Milch (115), Fleisch (110) und Fitness (115) addieren sich zu
einem Gesamtzuchtwert von 125. 
Hucki-Sohn Hulock bleibt weit vorne in der Gesamtzuchtwertliste. Er
ist Spitze sowohl in Milch (MW 116) als auch Fleisch (FW 118) und
bringt gute töchterliche Körpermerkmale (Rahmen 110, Bemuskelung
103, Fundament 108, Euter 111 und Euterreinheit 110). In den Merk-
malen Euterboden, Kalbeeignung und Fruchtbarkeit hat er mit der
Erblast, den niedrigen Zuchtwerten seines Vaters in diesen Merkma-
len, in dem Verwandten-Rechenmodell schwer zu tragen. Dass er hier
mehr als ausgleichen kann, spricht umso mehr für Hulock; zudem ist
er ein Auszuchtbulle, d.h. aus einer selten vertretenen Linie.
Der Bulle Weino ist in den wertgebenden Merkmalen durchwegs
positiv. Gute Milchvererbung, MW 120, gute Melkbarkeit (113) lange
Nutzungsdauer (111) und fehlerfreies Exterieur (99, 93, 106, 104, 121)
machen ihn zu einer besonderen Empfehlung. Mit Honoto gibt es ein
weiter milchleistungsförnderndes Angebot (> 1000 kg) der allerersten
Güte mit guten Töchtern, insbesondere nach Fitness (111) und Nut-
zungsdauer (113).
Ein guter Gebrauchsbulle ist Roghurt, ein Rogen-Sohn aus einer
Radau-Tochter. Er ist ein geeigneter Kalbinnenbulle mit guter Melk-
barkeit, gutem Durchhaltevermögen und guter Eutervererbung. 
Reitwein ist ein Reiter-Sohn aus einer Horwein-Tochter. Sein Profil
glänzt für gute Euter und leichte Kalbungen.
Übersehen sollte man auf keinen Fall den Bullen Romald, der ein per-
fekter Exterieurvererber und als solcher der beste Romel-Sohn sein
könnte. Mit Milchmenge > 1000 kg und den Merkmalszahlen für 
R 103, B 95, F 118, E 127 bei ER 103 ist er eine Empfehlung auch für
jeden Stall. Gute Nutzungsdauer, gute Melkbarkeit, beste Kalbinnen-
eignung – eingeschlossen.
Humgold und Humrist sind gute Mittelfeldbesetzungen, die gute
Leistung in Milch mit gutem Exterieur gerade bei Fundament und
Euter repräsentieren. 
Wir freuen uns, für Nordschwaben wieder ein äußerst attraktives Bul-
lenangebot vorhalten zu können. Die nach Preis-Leistungsverhältnis
besonders empfohlenen Bullen sind Honoto, Hulock, Inder, Index,
Indigo, Humgold, Madera, Maistern, Malfir, Perino, Ratgeber, Reit-
wein, Roghurt, Rurex, Weino und Weinold.
Besonders sei hingewiesen auf das einzigartige Angebot in Süd-
deutschland, die Bullen Index, Madera, Perino, Weino in gesexter
Form (damit über 90% weibliche Kälber aus dieser Samenverwen-
dung) ordern zu können. Der Samenpreis ohne spätere Nachforde-
rung beträgt einheitlich 39,– € je Portion. Mit diesem aufbereiteten
Samen kann man sich die Gunst der Stunde (hohe Preise für Milch,
Zuchtvieh und Exportkalbinnen) ganz besonders zu Nutze machen.
Auch wer Aufstocken möchte, kann dies mit nichts besser, als mit
gesextem Samen. Deshalb: Jetzt günstig mit gesextem Samen nach-
legen und reichlich an den Allzeit-Höchstpreisen teilhaben! 

Neues aus der 
Zuchtwertschätzung
für Nordschwaben
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Züchter: Gasteiger Bernhard, IrschenbergINDER 10/185081 *30.08.2002

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

99
94

102
123
99

103
95
93
97

107
97

103
109
130
112
115
127
105
99
91

121
125
88
92

104
108
103
95

101

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Inder ist ein besonderer Euterverbesserer. Er bringt gut melkende
und – für einzelne Betriebe wichtig – die melkrobotertauglichen
Milchorgane. Eine Nachzuchtgruppe in Österreich hat viele Betrach-
ter auf Anhieb überzeugt.

Regio 113 106 115 120
MW 122 +1003 –0,14 –0,06

Renger MW 106 FW 109
Berta MW 109

022 7 7 8 9
MW 118 +908 –0,22 –0,12

Dirteck MW 98 FW 100
Nancy MW 110

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 131 (87 %)

Menge kg
 6550

+ 1427
Fett % 3,96

– 0,28
Eiweiß % 3,32

– 0,09

Melkbarkeit 110 (88 %)
Persistenz 109 (87 %)

HD 6988
Zellzahl 102 (80 %)

Nutzungsdauer
105 (37 %)

FW 113 (91 %)

FIT 106 (63 %)

Nettozun. 117
Ausschlacht. 103
Handelskl. 106

GZW 135 (81 %)

Züchter: Hörterer Hannes, SchlechingINDEX 10/191915 *13.10.2002

Regio 113 106 115 120
MW 122 +1003 –0,14 –0,06

Renger MW 106 FW 109
Berta MW 109

Samurei 9 7 8 8
MW 119 +755 –0,19 +0,01

Samurai MW 115 FW 114
Zami MW 100

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 122 (80 %)

Menge kg
 2354

+ 824
Fett % 3,80

– 0,06
Eiweiß % 3,24

+ 0,01

Melkbarkeit 98 (81 %)
Persistenz 104 (80 %)

HD 6870
Zellzahl 109 (72 %)

Nutzungsdauer
109 (31 %)FW 127 (91 %)

FIT 110 (57 %)

Nettozun. 126
Ausschlacht. 117
Handelskl. 118

GZW 133 (76 %)

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

99
101
117
116
102
97
94

100
100
101
118
109
100
113
101
105
109
108
96
91

102
114
99

111
107
108
78
92

103

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Index vererbt gutes Gesamtexterieur, dadurch auch hohe Nutzungs-
dauer. Trockene Sprunggelenke, stabiles Fußwerk und überzeugende
Leistungsveranlagung machen ihn erhaben. Ihn gibt es auch als
reinen Töchtermacher (gesext).
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Auswahl geprüfter Vererber

Züchter: Kapfer Hubert, BlindheimMALFIR 10/178752 *23.03.2002

Malefiz 118 120 109 106
MW 115 +390 +0,01 +0,12

Malf MW 108 FW 110
Hofdame MW 101

Rocki 9 7 8 8
MW 111 +561 –0,17 –0,05

Horb MW 96 FW 105
Regina MW 109

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 123 (94 %)

Menge kg
 6232

+ 945
Fett % 4,17

– 0,14
Eiweiß % 3,45

± 0,00

Nutzungsdauer
114 (39 %)

Melkbarkeit 110 (93 %)
Persistenz 100 (94 %)

HD 6596
Zellzahl 96 (89 %)

FW 105 (96 %)

FIT 115 (68 %)

Nettozun. 114
Ausschlacht. 98
Handelskl. 95

GZW 131 (87 %)

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

116
102
115
111
118
112
107
111
104
86
92

118
114
95

106
97
98

102
88

114
103
89
89

103
105
105
103
113
113

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Malfir macht leistungsstarke Töchter mit besonders gutem Funda-
ment. Schwäche sind seine Striche, die eher nach außen gerichtet
sind und auch mal überzählig sein können. Stärke ist die Fitness 
in Punkto Nutzungsdauer und Melkbarkeit.

Züchter: Bachmeier Lanbert, TaufkirchenINDIGO 10/185078 *15.07.2002

Regio 113 106 115 120
MW 122 +1003 –0,14 –0,06

Renger MW 106 FW 109
Berta MW 109

Sunilla 7 6 7 8
MW 119 +897 –0,16 –0,11

Romen MW 111 FW 94
Suse MW 94

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 124 (86 %)

Menge kg
 8653

+ 1096
Fett % 4,16

– 0,12
Eiweiß % 3,57

– 0,10

Melkbarkeit 107 (85 %)
Persistenz 106 (86 %)

HD 7907
Zellzahl 103 (78 %)

Nutzungsdauer
110 (37 %)

FW 115 (91 %)

FIT 106 (62 %)

Nettozun. 114
Ausschlacht. 105
Handelskl. 114

GZW 129 (81 %)

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

106
100
114
118
111
111
104
95

102
103
116
110
104
98

106
100
108
114
100
84

100
111
101
99
95
94
90

102
104

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Indigo steht für leistungsstarke, wüchsige und formkorrekte Nach-
zucht. Er überzeugt bei Fundament und Euter besonders, und 
hat auch sonst keine ausgeprägte Schwäche. Er vererbt trockene
Sprunggelenke.
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Züchter: Kießling Walter, Emskirchen - BrunnROMALD *TA 10/178670 *02.06.2001

Romel 82 97 123 119
MW 123 +903 –0,12 +0,01

Romen MW 111 FW 94
Walenda MW 96

Rispe 9 7 8 9
MW 113 +790 –0,26 –0,13

Winzer MW 99 FW 98
Resl MW 107

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 122 (90 %)

Menge kg
 6538

+ 1005
Fett % 4,07

– 0,18
Eiweiß % 3,45

– 0,06

FW 92 (92 %)

FIT 108 (73 %)

Nettozun. 94
Ausschlacht. 94
Handelskl. 93

GZW 121 (86 %)

Melkbarkeit 115 (87 %)
Persistenz 87 (90 %)

HD 6813
Zellzahl 95 (85 %)

Nutzungsdauer
116 (55 %)

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

103
95

118
127
105
101
95

114
103
92
97

114
107
124
118
103
113
101
85
87

112
111
103
102
119
111
103
87
91

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Romald ist ein Bilderbuch-Exterieurvererber. Beste Euter mit,
allerdings, etwas zu kleinen Strichen heben ihn von allen Romel-
Söhnen ab. Er vererbt den Milchtyp voll und macht selten Kalbe-
schwierigkeiten.

Züchter: Rehrl Alois, TeisendorfRATGEBER 10/191692 *10.03.2001

Ralbit 123 119 92 104
MW 115 –180 +0,62 +0,40

Ralbo MW 112 FW 112
Elfi MW 106

Alma 9 7 8 8
MW 132 +1840 –0,49 –0,22

Hodach MW 114 FW 85
Afra MW 114

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

116
110
103
105
119
111
103
115
100
104
99

104
99

119
99

114
93
98

104
86

107
100
108
106
98

109
105
118
123

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch

MW 129 (94 %)

Menge kg
 6462

+ 1079
Fett % 4,04

– 0,19
Eiweiß % 3,57

+ 0,07

Nutzungsdauer
102 (65 %)

Melkbarkeit 101 (92 %)
Persistenz 97 (94 %)

HD 6955
Zellzahl 117 (91 %)

FW 115 (95 %)
FIT 120 (81 %)

Nettozun. 124
Ausschlacht. 96
Handelskl. 109

Fitness

GZW 142 (90 %)

Ratgeber leistet in allen Teilzuchtwertbereichen, Milch, Fleisch und
Fitness weit Überdurchschnittliches. Die mütterliche Verwandschaft
ist mehrfach schauerfahren und hoch dekoriert. Gedecktes Fell und
Brille prädestinieren ihn auch für heiße Klimate.
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Auswahl geprüfter Vererber

Züchter: Gschossmann Martin, UnterschönbachRUREX *TA 10/178755 *06.04.2002

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

106
109
117
112
105
110
104
103
87
97
85

132
113
114
114
113
100
107
96

100
108
98

119
98

116
118
110
104
113

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Rurex ist ein „selten schönes Stück“. Er vererbt höchste Milch-
leistung mit bestem Exterieur und in allen Sekundärmerkmalen
ohne Fehler. Insbesondere Fundament- und Eutervererbung, 
bei Leichtkalbseigenschaft, erbringen schöne, stabile Töchter.

Ruap 104 107 116 114
MW 122 +899 +0,13 –0,04

Romen MW 111 FW 94
Poly MW 114

Bambi 9 8 8 8
MW 118 +678 –0,04 –0,02

Rexon MW 100 FW 97
Brenda MW 107
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Milch Fleisch Fitness

MW 130 (89 %)

Menge kg
 6926

+ 971
Fett % 4,07

+ 0,20
Eiweiß % 3,51

+ 0,03

Nutzungsdauer
106 (36 %)

Melkbarkeit 102 (89 %)
Persistenz 109 (89 %)

HD 7047
Zellzahl 111 (82 %)

FW 105 (95 %)

FIT 121 (64 %)

Nettozun. 106
Ausschlacht. 97
Handelskl. 107

GZW 138 (83 %)

Züchter: Götz Markus u. M. GDBR, DeiningWEINOLD 10/169367 *14.05.1999

Weinox 124 90 109 111
MW 113 +279 +0,09 +0,12

Horwein MW 103 FW 107
Rebecca MW 95

Werena 9 7 8 8
MW 116 +496 +0,02 +0,03

Renold MW 105 FW 102
Winette MW 103

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

103
90

120
109
109
107
85
97

101
95

116
116
98

110
103
90

108
95
86
95
95

102
98

109
93

101
89

111
124

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136
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Milch Fleisch Fitness

MW 131 (99 %)

Menge kg
 6393

+ 919
Fett % 4,39

+ 0,24
Eiweiß % 3,55

+ 0,13

Nutzungsdauer
110 (74 %)

Melkbarkeit 116 (99 %)
Persistenz 112 (99 %)

HD 6754
Zellzahl 106 (98 %)

FW 112 (99 %)
FIT 115 (88 %)

Nettozun. 110
Ausschlacht. 111
Handelskl. 107

GZW 141 (96 %)

Weinold ist in nächster Zeit die Kapazität schlechthin, da er mit einem Wunschprofil in
den Exterieurmerkmalen von Vater Weinox und in den Leistungsmerkmalen von Mut-
tersvater Renold gestempelt wurde. Beste Melkbarkeit, ausgedehnte Euter und hohe
Vitalität weisen die Töchter aus. Alle Fleischleistungskriterien sind obendrein positiv. 





Höchstädter Bullenbote
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Gesamtzuchtwert

Ratgeber 142
Weinold 141
Rurex *TA 138
Inder 135
Index 133
Malfir 131
Perino 130
Indigo 129
Malach 125
Maistern 125

Milchwert

Weinold 131
Inder 131
Rurex *TA 130
Ratgeber 129
Bosch 127
Indigo 124
Malfir 123
Romald *TA 122
Index 122
Weino 120

Fleischwert

Index 127
Honori 119
Rochat 118
Hulock 118
Perino 116
Ratgeber 115
Indigo 115
Imdach 115
Inder 113
Weinold 112

Melkbarkeit

Perino 126
Roghurt 118
Weinold 116
Romald *TA 115
Humrist 114
Weino 113
Madera 113
Bosch 113
Humgold 112
Maistern 111

Vererbungsstärken unserer Bullen nach Merkmalen

Rahmen

Perino 131
Roncali 121
Rochat 117
Ratgeber 116
Malfir 116
Hulock 110
Honoto 109
Rurex *TA 106
Interbull 106
Indigo 106

Bemuskelung

Honori 114
Rochat 112
Honoto 112
Ratgeber 110
Maistern 110
Rurex *TA 109
Malach 107
Rumhorst 106
Humgold 106
Roncali 105

Fundament

Roncali 127
Weinold 120
Humrist 119
Romald *TA 118
Rurex *TA 117
Index 117
Honoto 116
Malfir 115
Indigo 114
Rochat 113

Euter

Romald *TA 127
Inder 123
Indigo 118
Reitwein 117
Index 116
Madera 114
Rurex *TA 112
Imdach 112
Roncali 111
Roghurt 111

Euterreinheit

Weino 121
Rurex *TA 119
Rochat 116
Roncali 114
Madera 113
Hulock 110
Ratgeber 108
Perino 108

Milchmenge

Inder +1427
Ratgeber +1124
Bosch +1124
Indigo +1096
Honoto +1021
Romald *TA +1005
Perino +992
Rurex *TA +971

Fettgehalt

Weinold +0,24
Rurex *TA +0,20
Roncali +0,19
Maistern +0,10
Reitwein +0,07
Bosch +0,07
Rumhorst +0,03
Roghurt +0,01

Eiweißgehalt

Roncali +0,20
Malach +0,15
Weinold +0,13
Ratgeber +0,07
Reitwein +0,05
Rumhorst +0,04
Rurex *TA +0,03
Index +0,01

Zellzahl

Interbull 119
Ratgeber 117
Rurex *TA 111
Imdach 111
Index 109
Honori 109
Rumhorst 108
Roncali 108

Fruchtbarkeit*

Roghurt 119
Bosch 117
Interbull 113
Reitwein 113
Index 111
Madera 109
Weinold 109
Humgold 108

Leichtkalbigkeit*

Malach 121
Romald *TA 119
Rurex *TA 116
Madera 114
Imdach 112
Bosch 111
Roghurt 110
Honori 110

Nutzungsdauer

Humrist 123
Humgold 123
Perino 121
Honori 120
Roncali 117
Romald *TA 116
Reitwein 115
Malfir 114

* paternal, d.h. Merkmal des Bullen selbst und nicht seiner Töchter (sonst maternal)
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